Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben von Mappenheim. 


ter Jahrgang. — N: 45. — Ates Quartal. 


Uatibor den 6. Juni 1835. 


Patrimonial⸗Jurisdictions-Veränderungen: 


m 


Namen des wieder ans 


Namen des abgegange⸗ 
i geſtellten Richters. 


No.] Namen des Gutes.] Kreis. nen Richters. 


15 Gr. Zaolſchau. Toſt. Juſtitiarius Heller. Juſtitiarius Hoffmann. 
zu Gleiwitz. 


2. Schieroth. desgl. Juſtitiarius Peſchke. Juſtitiurius Foitzick 

5 zu oft. s 
3.] Deutſch⸗Kamitz. Neiſſe.] Juſtitiarius Theiler Juſtitiarius Kloſe 
zu Neiſſe. 


Perſonal⸗Ver änderungen 
bei dem Königlichen Ober-Landes-Gericht von Oberſchleſien. 


Befördert: 
1. Der O. L. Gerichts ⸗Aktenträger Gottlieb Wallaſch zum intermiſtiſchen Ge⸗ 
tichtsdiener und Gefangenwärter beim Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Rybnik. 
2. Der bisherige Hüllfskalkulator Bernard definitiv als 2ter O. L. Gerichts⸗ Kal 
kulator angeſtellt. N 
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8. Der O. L. Gerichts⸗Regiſtratur⸗Aſſiſtent Hanke zum intermiſtiſchen Regiftrator 
und Kanzliſt beim Land: und Stadt⸗Gericht Rybnik. 


Berfegt: 


1. Der O. L. Gerichts-Referendarius Machula nach Polen. 
2. Der O. L. Gerechts⸗Referendarius Grützner nach Graudenz. 


Auf den Antrag der Oberſchleſiſchen Landſchaft iſt zur Fortſetzung der nothwendigen 
Subhaſtation des in Cosler Kreiſe gelegenen, im Jahr 1833 auf 8923 Rrtl. 13 gr. 
4 pf. landſcha tlich abgeſchätzten Ritterguts Mechnitz, da in dem am 4. Mai 1835 
angeſtandenen Termine nur 7100 Rtlr. geboten worden, ein anderweiter Termin auf 
den 22. Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Oberlandes⸗ 

Gerichts⸗Aſſeſſor v. Götz in unſerm Geſchäftsgebäude hieſelbſt anberaumt worden. 
Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die Kaufsbedingungen können in uns 
ſerer Konkurs- Regiſtratur eingeſehen werden. f 


Ratibor den 8. Mai 1835. 
Königl. Ober ⸗ 2 Salt von. Oberſchleſien. 
a ck. 


Bekanntmachung. 


Bei der Oberſchleſiſchen Fürſtenthums-Landſchaft wird für den bevorſtehenden 
Johannes⸗Termin der Fürſtenthums-Tag am 12. Juni d. J. eröffnet werden und 
die Einzahlung der Pfandbriefs ⸗Intereſſen in den Tagen vom 17. bis 23. 
Juni inclusive erfolgen, die Auszahlung derſelben an die Pfandbriefs-Präſen⸗ 
tanten aber vom 24. Juni bis zum 4. Juli o. mit Ausnahme der Sonn- und 
Feier⸗Tage ſtattfinden und hiernächſt die Kaſſe geſchloſſen werden. 

Ratibor den 12. Mai 1835. 


Directori um 
der Oberſchleſiſchen Fürſtenthums⸗-Landſchaft. 
Baron von Reis witz. 


Polizeiliche Anordnung. N 


Mehrfach vorgekommene Fälle begangener unredlichen und verbrecheriſchen Hand⸗ 
lungen, haben die Ueberzeugung herbeigeführt, 5 
daß Kaufleute verſchiedene Waaren, Fleiſcher Fleiſch, und Bäcker Backwaa⸗ 
ren ohne begründeter Ueberzeugung, lediglich in der Vorausſetzung daß es 
mit Vorwiſſen und auf ausdrücklichen Geheiß der Herrſchaften geholt wird, 
ohne ſofortige Bezahlung und mithin auf Rechnung derſelben an Dienfte 
boten oder gar wohl an andere unredliche Abholer, zu ihrer eigenen Benach⸗ 
5 theilung und Herbeiführung unnützer Unannehmlichkeiten zwiſchen ihnen und 
den Herrſchaften, nachdem es nachträglich ſich ergeben hatte, daß es ohne 
1 Vorwiſſen der Letztern geholt worden iſt, verabfolgt haben. 5 
Am nun für die Folge dergleichen Unfuge und verbrecheriſchen Handlungen; wor 
durch und durch die deshalb nöthig entſtehende Criminal⸗Unterſuchungen der Stadt⸗ 
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Commune bedeutende Koſten zur Laſt fallen, 


möglichſt zu begegnen und hauptſächlich 


um Gelegenheiten zu leicht verderblichen Handlungen zu enternen, iſt es durchaus 


nöthig: 


daß Herrſchaften, welchen es beliebt iſt, 


dergleichen Waaren = Artidel vorerſt 


auf Rechnung zu entnehmen, ſolche nicht anders als jedesmal auf beſondere 


ſchriftliche Anweiſungen, 


oder mittelſt zu 


führender Notiz = Büchel abholen 5 


laſſen, und daß Gewerbtreibende, die Waaren nur auf dieſe Art verabfolgen. 
Bei dem vielſeitigen Intereſſe erſcheint dieſe Sicherheits-Maasregel wohl gewiß 


vollſtändig nützlich und nothwendig, und es iſt daher um 
Bereitwilligkeit nachgekommen werden wird. 


daß ſolcher mit 
Ratibor den 2. Juni 1835. 


ſo mehr zu gewärtigen, 


Der Magiſtrat. 


Ein Beſuch bei Antonio Gasperoni. 
(Fortſetzun g.) 

Mitternacht höre ich die Tritte der Solda⸗ 
ten; mein Ohr erkannte ſie auf eine Vier⸗ 
telftunde, - Verrath, Kameraden, Verrath! — 
Wir griffen zu den Waffen. Die Paͤpſtli⸗ 
chen hatten ſich der Hütte bis auf 20 Schrit⸗ 
te genähert. Wir waren 12, ſie ihrer 30. 
Wir lichteten ihre Reihen durch wohlgezielte 
Flintenſchuͤſſe. Ich allein ſchoß derſelben 4 
nieder; ich ward am Arme verwundet, hier 
ſehen ſie noch die Narbe. Die paͤpſtlichen 
ließen uns durch; nicht einen Einzigen der 
Unſeren nahmen ſie gefangen, nicht einen 
tödteten fie. Die paͤpſtlichen Soldaten ſchie⸗ 
hen ſehr ſchlecht; wären es Dragoner gewe⸗ 
ſen, ſo waren wir verloren. Hören Sie 
weiter: Drei Tage darauf ſtiegen wir in der 
Nacht von den Bergen herab. Ich führte 
meine Bande an die Köͤhlerhuͤtte. Die Elen⸗ 
den ſchliefen. Eine Stimme ruft von innen: 
wer pocht an die Thuͤre? — Aufgemacht! 
antwortete ich, es ſind eure Freunde, die 
Soldaten. Ein Köhler ruft: öffnet nicht, 
il Gasperoni. — Mit einem Kolben⸗ 


ſchlage ſprenge ich die Thuͤre. Schaͤumend 
vor Wuth traten wir ein; Alle wurden nie: 
der gemacht. War das nicht billig, nicht 
die zerechte Strafe für ihren. Verrath? — 
zuletzt zahle ich die Leichenz es waren 14. 
Ich durchſuchte die Hütte; drei Köhler wa: 
ren entwiſcht; die Sache alfo nur halb voll : 
ſtreckt. Vor Wuth rannen mir die Thrär 
nen über die Wangen. Ich finde fie auf, 
rief ich meinen. Kamraden zu, ich finde fie 
auf, und müßteich ganz Italien durchfuchen. — 
Zwei Jahre fpäter traten wir eines Abends 


in eine kleine einzeln liegende Schenke am 


Meere, um zu trinken. Der Ort war uns ge—⸗ 
nau bekannt. Bauern ſaßen um einen 
Tiſch. Ich habe ein ſcharfes Auge, um mei⸗ 
ne Feinde auszuſpaͤhenz ich gewahrte unfere 
drei Köhler, die ſich in einem Winkel vers 
bargen. Ich war ſehr froh darüber, Ende 
lich hab ich ſie, ſagte ich zu mir ſelbſt. — 
Hervor ihr drei, laßt eure Geſichter ſehen! 
Habt ihr Angſt! fie waren bleich und zittere 
ten. Es iſt lange her, daß ich euch ſuche, 
ſagte ich lachend zu ihnen. 

a (Der Beſchluß folgt.) 
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Auctions = Anzeige. 
Künftigen Donnerſtag, als den 11. 
M. Nachmittags 2 Uhr werden in dem 
Geſchäfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗ 
Amtes öffentlich an den Meiſtbietenden ge⸗ 
en gleich baare Bezahlung folgende Gegen⸗ 

fände verkauft werden, und zwar: 
37 6 Pfnd. baumwollene ? Stuhl⸗ 
4 Pfnd. wollene $ waaren 
2 Etn. 32 Pfnd. grobe Eiſenwaaren 

1 Ctn. 19 Pfnd. Knieficken. 


Ratibor den 4. Juni 1835. 
Känigl. Haupt Steuer = Amt 


Anzeige. 
120 Stück zuchtfähige Mutterſchaafe 
120 — Schöpſe 


find. bei dem Dominio If cheidt in billi⸗ 
gem Preiſe zu verkaufen. 
Tſcheidt den 30. Mai. 1835. 
Das Wirthſchafts-Amt. 


Anzeige. 
Oberſtock in dem auf der lan⸗ 
gen Gaſſe belegenen Hauſe Nro. 78 iſt 
zu vermiethen und vom 1. July d. J. 
u beziehen; wie auch das Nähere beim 


uterzeichneten zu erfragen. 


Ratibor am 30. Mai 1835. 
Fr. Langer, 


Der 


Brunnen⸗Anzeige. 


18381 ganz friſcher Schöpfung von 
Ob. Salzbrunn, Pilinaer = Bitterwaſſer, 
Selterbrunn und Luchatſchowitzerwaſſer 


empfing ſo eben 
W Johann Czekal. 
Ratibor den 5. Juni 1835. 


Delicateffen = Anzeige. 
Echten fließenden Aſtrachan u. beſten 
gepreßten Caviar, Braunſchweiger⸗Wurſt, 


Knackmandeln, Holländ.⸗Schweitzer⸗ und 
Limburger⸗Käſe, Brenſe, Sardellen, marin. 
Pfeffergurken u. Zwiebel, türkiſche Nüſſe, 
bolländ. Heringe, Pariſer u. Düſſeldor⸗ 
fer⸗Moutarde empfiehlt in beſter Qua⸗ 


lität. 
Johann Czekal. 


Ein Kutſcher welcher auch als Bedien⸗ 
ter zu gebrauchen iſt, wünſcht ſobald als 
möglich einen Dienſt zu bekommen. Mit 
guten Zeugniſſen iſt derſelbe hinlänglich 
verſehen; und durch die Redaktion des 
Oberſchlſ. Anzeigers zu erfragen. 


Zu vermiethen 
ſind zwei Zimmer für einzelne Herren, wo⸗ 
rüber man das Nähere durch die Redact. 
des Oberſchleſ. Anzeigers erfahren kann. 


Ratibor den 5. Juni 1835. 
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